
Patienteninformation

Sozialdienst

Tu erst das Notwendige, dann das Mögliche,  
und plötzlich schaffst Du das Unmögliche.
(Franz von Assisi)
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Gemeinsam für Gesundheit       www.asklepios.com

Asklepios Klinik im Städtedreieck
Dr.-Sauerbruch-Straße 1  
93133 Burglengenfeld
Tel. 09471 / 705-0 ∙ Fax 09471 / 705-122
Mail: burglengenfeld@asklepios.com
www.asklepios.com/burglengenfeld

Sprechzeiten

Montag bis Freitag von 9 – 14 Uhr und nach Vereinbarung

Kontakt

Marion Viehauser 
Tel.: (0 94 71) 705-861 ∙ Fax: (0 94 71) 705-866
m.viehauser@asklepios.com 

Ihre Notizen



Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Angehörige,

für Patienten und Angehörige ist ein Krankenhausaufent-
halt oft eine Krisensituation. Deshalb steht Ihnen und Ih-
ren Verwandten der Krankenhaussozialdienst mit Rat und 
Hilfe bei persönlichen, gesundheitlichen oder sozialen Pro-
blemen zur Verfügung. Ebenso wie die Ärzte unterliegen 
die Mitarbeiter des Sozialdienstes der Schweigepflicht.

Unsere Aufgabe ist es, die Patienten in der ungewohnten 
Lebenssituation zu beraten und zu unterstützen. Im Vor-
dergrund steht hierbei, die Ressourcen der Betroffenen zu 
stärken und die Eigeninitiative bei der Problembewälti-
gung zu fördern. Gemeinsam mit dem Ratsuchenden ent-
wickeln wir neue Lebensperspektiven. 

Falls nötig, organisieren wir auch die Weiterversorgung 
der Patienten nach der Krankenhausentlassung. Wir sehen 
uns dabei als Vermittler. Wir unterstützen Sie dabei, die 
notwendigen Maßnahmen für eine soziale und rehabilita-
tive Weiterversorgung einzuleiten, die auf ihre speziellen 
Bedürfnisse angepasst ist. 

Der Sozialdienst kann durch die behandelnden Ärzte, das 
Pflegeteam und andere Berufsgruppen im Krankenhaus 
eingeschaltet werden. Gerne können Sie oder Ihre Ange-
hörigen sich auch direkt an uns wenden!

In Absprache mit den Ärzten, den Patienten und den An-
gehörigen berät der Sozialdienst zu folgenden Themen:

Medizinische Rehabilitation

Wir beraten und vermitteln in Fragen der Rehabilitation 
(Anschlussheilbehandlung und Geriatrische Reha) und 
kümmern uns um die damit verbundene Kostenklärung.

Entlassmanagement

Wir helfen einzuschätzen, ob und unter welchen Bedin-
gungen die Pflege zu Hause möglich ist. 

Dabei unterstützen/veranlassen/koordinieren wir:

•	 ambulante Hilfen (ambulanter Pflegedienst, Essen auf 	
	 Rädern, Hausnotruf, Medikamenten- und/oder Insulin-	
	 versorgung, usw.)

•	 die adäquate Versorgung mit Hilfsmitteln

•	 bei der Suche eines Pflegeheimplatzes

•	 bei der Überleitung in eine Kurzzeit- oder Verhinde-	
	 rungspflege

•	 bei einer notwendigen Palliativversorgung

•	 bei der Vermittlung zu Fachdiensten für Stoma- und  
	 Inkontinenzversorgung, Wundversorgung, Parenterale 	
	 Versorgung

Sozialrechtliche Beratung

Wir beraten Sie bei Fragen zu Leistungen der Kranken- 
und  Pflegeversicherung.

Gesetzliche Betreuung

Wir unterstützen Sie und Ihre Angehörigen bei einer Be-
treuungsanregung, beraten Sie bei der Erstellung von 
Vorsorgevollmachten und informieren über Patientenver-
fügungen. Wir vermitteln Hilfen zur sozialen Wiederein-
gliederung sowie Kontakte zu Beratungsstellen, Selbsthil-
fegruppen und Fachberatungsstellen.

Diese Beratungen sind kostenfrei und unterliegen der 
Schweigepflicht.

Marion Viehauser  
Bereich Akutkrankenhaus   


